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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr.22«
Mittwoch den 2. Oktober 1878.

^ ^ Nr. 2721.

,, KanzlistenstM.
listens? ^'" ^ ^ Landesgerichte ist eine Kanz-
e l ' i « ^ ^ " sistemmäßigen Bezügen der

' ^ k l a f f e in Erledigung gekommen.
Hchts/ ^Werber um diese oder im Falle einer
Uledial?? "'" ""^ b " einem Bezirksgerichte
lei, ^ "anzlistenstelle haben ihre gehörig beleg-
endes, ' ^ welchen die K^enntnid der beiden
'st, bis "^" " W ° " und Schrift nachzuweisen

., 22. O k t o b e r 1 8 7 8
' " " 5 ««zubringen.
°lis '̂̂ Ull)sberechtigte Militärbcwerber werden
Gh. Metz vom 19. April 1872 (Z. 60,
98^ Ordnung vom 12. Jul i 1872, Zahl

n'^'Vl.) gewiesen.
"wach am 21. September 1878.

^) Nr. 454.

5 LelMstclle.
lij?8/79 ^"sielte an der schon im Schuljahre
^ l lc in lk^" ^" eröffnenden einklassigen Volks-
H l ^ ^ o v i ö mit dein Iahresgchalte von 450 st.
t̂zen ^ohmmg im Schulhause ist sogleich zu

^lchr' m^ sollen ihre gehörig instruierten
"u Wege der vorgesetzten Bczirksschulbehörde

b ^ ^ . b is 2 6 . O k t o b e r l . I .
^^rksschulrathe in Loitsch einbringen,

^ibet'/ ' ^ezirksschulrath Loitsch am 26. Sep-

Vorsitzende: Gnssich.

^ Nr. 456.

^ Lehrerstelle.
lkssckw, ̂ " ^ Lehrcrstelle an der zweiklassigen
" 400 N " Planina mit dem Iahresgehaltc

l New! 's ̂  ^^leich zu besetzen.
^ A 3N wollen ihre gehörig instruierten Ge<

'"ege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde
^ , ^ b i n n e n sechs Wochen
, K ^^ul rathe in Planina einbringen.

b" i87^"^ lchu l ra th Loitsch am 25. Sep-

s 4 ^ > Der Vorsitzende: Gussi ch.

" ' ^ Nr. 459.

y LchrcrstcUe.
^ ŝchule "" ' zu activicrenden einklassiqen
/'" ^ h ^ / " . Terstcnik ist die Lehrerstclle mit

^ t u r ^ s i c h e r 450 f l . nebst dem Genusse
bel ^ ^ e h °)"ung zu besetzen,
iv. ^ Gesn? " " biese Stelle haben ihre gehörig

^ege j>' "^- und zwar die bereitö Angestellten
" vorgesetzten Behörde,

O k t o b e r ! . I .
^ H.k ^ " t h e in Terstenik einzureichen,
^ b c r /^ksschulrath Krainburg am 22sten

^ Nr. 475.

^ > d , .Werstelle.
^ 0 ^ " s t ^ , ""assigen Volksschule in Aich ist
^ > Nebst c !"" "elcher ein Gehalt jährlicher

> 3 a«.f " Wohnung verbunden ist, in

^ben i^ " " biese desinitiv zu besetzende
b̂  h ; / ^ ^ o r i g belegten Gesuche längstens
< > i i < " b e O k t o b e r d. I .

^N. m Ortsschulrathe in Aich einzu-
^^b(/' -̂ Bel'

18?8/Ulsschulrath Stein am 17. Sep-

(4N2»-y Kundmachung " ' " ' ° °
wegen Wederliesetzung des k. k. Habak-Aubverlages

m Kaischach.
Bon der k. k. Finanzdircction für Krain wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak-Sudverlag
zu Natschach, im politischen Bezirke Gurlfeld, in
öffentlicher Concurrcnz mittelst Ueberrcichung schrift-
licher Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die geringste
Berschleißprooision anspricht oder denselben ohne An-
spruch aus eine Provision oder unter Entrichtung eines
jährlichen Pachtschillings (Gewinstrücklasses) zu über<
nehmen sich verpflichtet.

Dieser l . k. Tabak - Subvcrlag, womit auch
der Stcmpclmarkcn- und amtliche Wechselblanketten-
Klcinvcrschleiß verbunden ist, hat den Tabakmatcrial-
bedarf bei dem 40 Kilometer entfernten Tabak-
Distnklsverlage zu Littai zu fassen, und es sind
ihm dermal scchsundzwanzig (26) Trafikanten zu-
gewiesen, deren Zahl jedoch vermehrt oder verunn>
dert werden kann, ohne daß dem Großverschleißer
dagegen eine entscheidende Einsprache zusteht.

Nach dem Erträ'gnisauswcisc, welcher das Bcr-
schlcißcrgebnis einer Iahresperiode, d. i . vom Iten
J u l i 187? bis Ende Jun i 1878, umfaßt und
sammt den näheren Bedingungen und den Aus-
lagen des SubVerlages bei der k. k. Finanzdirection
in Laibach und beim k. k. Steueramtc in Natschach
eingesehen werden kann, belief sich der Verkehr im
gedachten Zeiträume an Tabak mit Einschluß des
Limito auf 6000 Kilogramm im Gcldwerthe von
8325 ft.

Der Tabak-Kleinverschleiß gewährte einen jähr-
lichen Bruttoertrag von 116 st. 40 kr.

Die Fassung der Stempelmarken und amt-
lichen Wechselblankette, für deren Verschleiß die
normalmäßige Provision von 1 '/̂  Pcrzent gewährt
wird, hat beim k. k. Steueramte in Ratschach zu
geschehen. Nur die Tabakvcrschlciß-Provision des
erledigten Tabak-Subverlages hat das Objekt des
Anbotes zu bilden.

Für diesen Tabak - SubVerlag ist, falls der
Ersteher das Tabakmaterialc nicht Zug für Zug'
bar bezahlen wil l, ein stehender Kredit von 600 st.
(sechshundert Gulden) bemessen, welcher durch eine
entweder hypothekarisch oder in Staatspapieren oder
bar zu leistende Caution im gleichen Betrage sicher-
zustellen ist. Der Großverschleißer muß immer mit
einem solchen Matcrialvorrathe versehen sein, dessen
Werth mindestens dem Betrage des eingeräumten
Kredites gleichkommt.

Die Fassungen an Stcmpclmarken und amt-
lichen Wcchsclblankettcn sind nach Abschlag der
sistemisicrtcn 1 '^perzcntigen Provision für die dem
Verlage zum Verschleiße überlassenen Sorten von
5 f l . einschließlich abwärts stets bar zu berichtigen.

Die Caution für den Materialkrcdit pr. 600 si.
ist noch vor der Uebernahme des Kommissions-
geschäftes, und zwar binnen längstens vier Wochen
vom Tage der dem Erstcher bekanntgegebenen
Annahme seines Offertes, zu leisten.

Die Bewerber um den Tabak - Subverlag
in Ratschach haben zehn Pcrzent der Caution im
Betrage von 60 ft. als Vadium vorläufig bei dem
k. k. Steueramte in Ratschach oder bei dem hiesigen
t. k. Landcszahlamtc zu erlegen und die Quittung
hierüber dein mit einer 50-Krcuzer-Stcmpelmarke zu
versehenden versiegelten Offerte bcizuschließen. Jenen
Offcrcnten, von deren Anbot kein Gebrauch gemacht
wird, wird nach geschlossener Concurrenzvcrhand-
lung das Vadium zurückgestellt. Das Vadium des
Erstchers hingegen bleibt entweder bis zum Erläge
der Caution oder, falls er das Materiale Zug für
Zug bezahlen wil l, bis zur vollständigen Material-
Vcvorrä'thigung zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen und, versehen

mit der Nachweisung über den Erlag des Vadiums,
über die erreichte Großjährigkeit und das sittliche
Betragen des Bewerbers, längstens

b i s 3 0 . O k t o b e r 1 8 7 8 ,
mittags 11 Uhr, um welche Stunde die kom-
missionellc Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stande der k. k. Finanzdirection in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um den Tabak-SubVerlag in
Ratfchach haben sich in ihren Offerten ausdrück-
lich zu verpflichten, denselben entweder:

a) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrücken-
den Provision, oder

d) unter Verzichtleistung auf eine Provision, oder
o) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an das Aerar (Gewinstrücklaß, Pachtschilling)
zu übernehmen.

I n letzterem Falle ist der angebotene Betrag in
vierteljährigen Raten vorhinein beim k. k. Stcuer-
amte in Ratschach zu erlegen, und es kann wegen
eines auch nur eine Quartalsrate betragenden Rück<
standcs selbst dann, wenn er sich innerhalb der
Dauer des Auskündigungstermincs ergeben sollte,
von der Behörde sogleich das Verschleißbefugnis ent-
zogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten
oder in denen sich auf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichtigt. Bei gleichlau-
tenden Anboten wird sich die Wahl vorbehalten.
Ein bestimmter Ertrag wird eben so wenig zu-
gesichert, als eine wie immer geartete nachträgliche
Entschädigung oder Provisionserhöhung stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen eines Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschleißgeschäfte einzutreten hat,
auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrenz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens, wegen Schleichhan-
dels oder einer schweren Gefällsübcrtretung, insoferne
sich dieselbe auf die Vorschriften rücksichtlich des
Verkehrs mit Gegenständen des Staatsmonopols
bezieht, dann wegen eines Vergehens gegen die
Sicherheit des Eigenthums schuldig erkannt oder
rücksichtlich der gedachten Gefällsübertretungen wegen
Unzulänglichkeit der Beweismittel von der Anklage
freigefprochen wurden, endlich frühere Verschleißer,
welche von diesem Geschäfte strafweife entsetzt worden
sind. Kommt ein solches Hindernis nach Ueber-
nahme des Verschleißgeschäftes zur Kenntnis der
Behörde, so kann das Verschleißbcfugnis sogleich
abgenommen werden.

Formulare cincs Offertes
Ich Endesgefertigtcr erkläre mich bereit, den

Tabak - Subverlag in Natfchach unter Beobach-
tung der diesfalls bestehenden Vorschriften, insbeson-
dere in Bezug auf die Erhaltung des unangreifbaren
Matcrial-Lagcrvorrathes, gegen Bezug einer Provi-
sion von (mit Buchstaben ausgedrückt, ohne Radie-
rung oder Correctur), oder gegen Vcrzichtlcistung
auf jede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision unter Zahlung eines jährlichen Betrages
von (gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in Be<
trieb zu übernehmen, und mache auf den Material-
kredit per 600 st. (oder keinen) Anspruch.

Die in der Concurrenz - Ausschreibung an-
geordneten Bclcge und Nachweisungen sind hier
beigeschlossen.

N. N., am . . . . 1878.
(Eigcllhällbigc Unterschrift nebst Angabe

dlS Standes und WohnorllS.)

V o n außen:
Offert zm Erlangung des k. l . Tabak-Sub-

Verlages zu Natschach. ^ ,2>«
Laibach am 2 1 . September 18?».
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A n z e i g e b l a t t .
(4206—2) Nr. 6486.

Bekanntmachung.
Die in der Exeeutionssache des Rochus

Orcjc von Görjach (durch Dr Johann
MlncilMr, 'idvofclt in Krainburg) geĝ n
Marianna Pacher von Freithof bei Tabor
für Franz Orcjc von Freithof lautende
ReulfeilbielunMubnl mit dcm Bescheide
vom 21. Juli 1878, Z. 5217, wurde
wegen unbekannten Aufenthaltes desselben
dem für denselben aufgestellten Curator
Herrn Dr. Burger, Advokaten ln Krain-
vura, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
12. September 1878.
(4057—2) Nr. 5998.

Executive Fcilbietungen.
Zur Vornahme der exec. Feilbietung

der auf 1340 fl. geschätzten Realität des
Franz Baöa von Iasen 8ud Urb.-Nr. 13
llcl Herrschaft Prem werden die Tag-
satzungen auf den

22. O k t o b e r ,
2 2. November und
21. Dezember 1878

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzungswerthc wird hiutan-
gegcben werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz am
25. Juni 1878.

(3i)24—2) Nr. 4L44.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

" I n der Executionssache des k. k.
Stcueramtes Sittich gegen Franz Ostank
von Zagorica peto. 390 f l . 43 '/z kr. wird
die nut dem Bescheide vom 25. Juni l. I . ,
Z. 3007, auf den 22. August, 19ten
September und 17. Oktober l. I . an-
geordnete Feilbietung der dem letzteren
gehörigen, im Grundbuchc der Herrschaft
Weixelberg 8ud Rectf.'Nr. 70 vorkom-
menden Realität mit dem vorigen An-
hange auf den

17. O k t o b e r ,
14. Novemb er und
19. Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichts über«
tragen.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 23sten
August 1878.

(4186—3) Nr. 5854.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Großlaschiz (nom. des hohen t. k.
Aerars) die cxecntivc Versteigerung der
dem Franz Prasnik von Hüflern gehöri-
gen, gerichtlich auf 1700 fl. geschätzten,
imd Ürb. - Nr. 758, Rectf. - Nr. 038,
tom. V I I , loi. 337 :lä Auersfterg vor-
kommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den

3. Ok tobe r ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf deu

5. Dezember 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslokale mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben an den Meistbietenden gegen
sogleichc Bezahlung hintangegeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
msbe ondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote em lOperz. Vadium zuhan-
den der Luttationskommission zu er.
legen hat, sowie das Schätzungsproto-
koll lllid der Grundbuchsextract können
in der diesgerichtlichen Registratur ein-
gesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. August 1876.

(4201—2) Nr. 9843.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom Uten
August 1877, Z. 7843, auf den 19ten
Oktober, 21. November und 31. Dezem-
ber 1877 angeordneten Realfcilbietungen
in der Executionssache des Johann Kle-
menöiö von Maline gegen Georg Koöe-
var von Kleinlaschiz pew. 78 f l . 33 kr.
e. 8. c. werden mit dem vorigen An-
hange auf den

4. Ok tober ,
5. November und
4. Dezember l. I .

übertragen.
K. k. Bezirksgericht Mottling am

L. Oktober 1877.

(4>87—3) Nr. 5855.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oroßlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barthelmä
T m r M von Podpolane die exccutive Ver-
steigerung der dem Johann Germ von
Zagorica gehörigeil, gerichtlich auf 320 ft.
geschätzten, im Grundbuche ad Zobelsberg
tom. IV , loi. 387 Lud Rectf.-Nr. 170
vorkommenden Realität bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

3. O l t o b e r ,
die zweite auf den

2. N o v e m b e r
und die dritte auf den

5. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
hicracrichllichen Amtögebäude mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
rcalität bei der ersten und zweiten fteil»
bielung nur um oder über dem Schätzuugs-
werlh, bei oer dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse ^ woinach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbvle ein 10fterz. Vadium zuhanden der
Licitatiouslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur ciugesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Oroßlaschiz am
29. August 1878.

(4188—3) Nr. 5850.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansnchen der Maria
Ahacevöic von Podveö die exccntive Feil-
bietung der dem Johann Hmdcröic' von
Podvec gehörigen, gerichtlich auf 306 fl.
geschätzten, im Grundbuche aä Sonnegg
gut) Urb.-Nr. 040/1, Rectf.-Nr. 310
und acl Zobelsberg 3uk Urb.-Nr. 53
vorkommenden Realitäten bewilliget und
hiezu drei Feilbietnngs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf deu

3. Oktober ,
die zweite auf den

2. November
und die dritte auf den

5. Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtslokale mit dem Anhange an-
geordnet woroen, daß die Realitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOverz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprototolle und die
Grundbuchsextracte können in der oics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
29. August 1878.

(4145—2) Nr. 6203.

Bekanntmachung.
Der Ortsschulrath von Predasscl hat

um die Ergänznng des Grundbuches
dnrch die Eintragung der zur Schule in
Prcdassel gehörigen Parzellen Nr. 113
und 54ll der Katastralgemeinde Prcdassel
gebeten.

Die Erhebungen zu diesem Behufe
finden am

1 1 . O k t o b e r l. I . ,
vormittags li Uhr, hieramts statt.

Es werden demnach alle jene Par-
teien, welche an der Ermittlung der Bc-
fitzverhältniffe ein rechtliches Interesse
haben, eingeladen, sich am obigen Tage
in der Gerichtskanzlei einzufindl'n nnd
alles zur Aufklärung, sowie zur Wah-
rung ihrer Rechte Geeignete vorzubrin-
gen.

K. k. Bezirksgericht Krainbnrg am
30. August 1873.

(4190—2) Nr. 3335.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 5tcn
Dezember 1877, Z. 12,073, auf den
24. April 1878 angeordnet gewcscnc
dritte exec. Realfeilbietung gegen Anna
Plcsez von Vioosiz Nr. 21 wcgen schul-
digen 146 fl. s. A. wird auf den

4. Ok tober 1876
übertragen.

K. k. Bezirksgericht Mottling am
24. April 1878.

(3729—2) Nr. 7100.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg
wird bekannt gemacht, daß in der Exc-
cutionssache der minderj. Franzisl'a M a n
in Feistriz gegen Thomas Hcle von Ro-
doclendorf die mit dem Bescheide vom
23. Mai 1878, Z. 4880, auf den 7ten
August 1878 angeordnete dritte execu-
tive Feilbietung der Realität Urb.-Nr. 33
2ä Raunach mit Bcibehalt des Ortes
und der Stunde auf den

10. Oktober 1678

übertragen worden ist.
K. k. Bezirksgericht Adelsberg am

7. August 1878.

(3860—2) Nr. 1873.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Neumarltl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Jakob
Dobrin in ^aibach die exec. Versteigerung
der der Frau Anna Reil von Nenmarlll
gehörigen, gerichtlich auf 150 ft. geschätz-
ten, «ud Urb.-Nr. 24 a uä Herrschaft
Neumarttl vorkommenden, in der Einl,»
Nr. 1083 eingetragenen Hanshälfte bc<
williget und hiezu drei Feilb^nugs-Tau,-
satzungen, und zwar dle erste auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf den

7. D e z e m b e r 1878,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäuoe mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten FeilbieUiua nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch uuter demselben
hintanaegebcn werden wird.

Die Licilationsbeoinanisse, wornach
insbesondere jeder Kicilant vor aemachlem
Anbote ein lOverz. Paoium zuhanden der
KicitationKlommission zu erlcam hat, sowie
das Schäyunabftrototoll nnd dcr Grund-
buchsextracl können iu der dicsncricht-
lichen Registratur einaesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nenmarktl am
2b. August 1878.

(4056-3) . ^

Executive Fei l lMG
Ueber Ansuchen der F"" 7 ß.

Wutscher
Vornahme der cxecutwen F"M,^ °̂ ,,
auf 1700 fl. geschätzten NcalM w ^
drcas Samsa von FeistM / ^ M G
Urb.-Nr. 580 ad H"'rsch"st'^" ,,
bewilliget, und werden die TaM''»
anf den

12. September,
12. O k t o b e r und
12. November 1U7" ,̂

mit dem Bedenten angeordnet, ^Y
Realität nur bei der dritten M , ^ ,
unter dem Schätzwerthe mro v
gegeben werden. . „, D

K. k. Bezirksgericht Felswz«"'
Mai 1878. - ^ < "
(4i34-2) " ^ r . ^ '

Executive
Nealitätenversteigett!.

Vom k.k.städt.,dele«.MMl"

in Laibach wird bclannt gemach > .̂ z,
Es sei über Ansuchen der l. s - ^

procuratur in Kaibach die crcc. ^
runa dcr der Ocrtralld Klc»u ,̂
Unterschischla achörigen, g c r H V ^
l070 fi. geschätzten, im O " l " M ^ .
Urb.-Nr. 25, wm. I, lol. ^" "" ,,e„ll'
gemeinde St . Barlholmä vorlo»',^,
Realität bewilliget nnd hiczu dre'̂ u ,̂,
lungs-Tagsatzungen, und zwar
auf den

12. O k t o b e r ,
die zweite auf den

13. N o v e m b e r
und die dritte auf den ^^

14. D e z e m b e r 1»< ' ^
jedesmal vormittags von 1l) bl . ^
hicr^erichts »nl dcn. Anhange« ^ dc
worden, daß die Pfandrecht" ^ B
ersten und zweiten Feilbielu"» ^i °°
oder über dem Schätzllllgswer ^ ^ B
dritten aber auch nnter dewsel
gegeben werden wird. . vB^

Die Licitationsbedingnisle- ^chlli
insbesondere jeder Licitant v " " de"
Anbote ein 10perz. Vadium M ^ l^,
Licitalionstolnnussion zu erlege» " ^ ^
das Schätzungsprototoll uno ^ ^ w
buchsexlract lönnen in ^.„^de"',,
lichen Registratur eingesehen " ^ »

K.l.städt.-deleg.OezirlsgeMl
am 22. Juni 1878. ^ _ ^ ^ H

(3897—3)

Wcutive ,
RealitätenverstetgeH

Voln t. l. Bezirksgerichte
wird bclannt gemacht: . H^sef^,

Es sci über Nnsuchen des ^^s.c
von Sanabor Nr. 9 die ck ' ^ „ Z
rung der dem I°lob « " n ' " " ^ '
aehöriaen,gerich! l ich^7«"^^>
Realität aä Grundbuch F " ^ ! . " ^
bewilliget und hiezu dret F e ^ ^ d e "
satznngen, und zwar die er,»

12. O k t o b e r ,

die zweite auf den , ^
13. November

und die dritte auf den i«?s , ,c
13. D e z e m b e r I ^ z

jedesmal vormittags vo" ^ ,„g- >
hicrgerlchts mit dem » " ^^ b ^
worden, daß
ersten und zweite.. 3 ^ " t ^ ,
oder über dem Schätzungswe ^ h!„
dritten aber auch unter or. ^
aeaeben werden wird. ,.^ »">,,,

Die ^icitatio..sbed.'.an ' . ^ , ^ ,
insbesondere jeder Mttant, ^chtc' l«
des ExccutionsführerS, vor " h<," c>.
bole ein 10p!rz. Vadi'." z,^h°^,
LicilalionstonlN'ission j " ^ " ^c " F
das Schützunasprotololl "" hlB
buchöexlract lönnen "' , ^ ' ' L
lichen Registratur e"'gc!"1 „ch <"

K. l. Vezlrlsaerichl Uvl^
September 1873-



1873

^,_ Nr. 4714.

«̂»>,t g^'^?^sgerichte Rnfniz wird

? ^ ' I ° e 9 " ^ c . Versteigerung
^c,i . Ä ^ , ? ° ' c von Niedcrdorf ge-

^ l i ' ! ' ^ 'ch m.f 215)0 si. gcschcitztm

^'"'V T M . ""d hiczu drei Fcil-

' ^ i e d ^ ^ ^ e m b e r

^s'W n ^ ^ " ^ " ' 1878,
k r̂ichl " , ' i " «^ vo>. 9 biS 12 Uhr.
°^» t>^ L. " " '̂change angeordnet

ch» ' ,°°^ die Pfandrcalität bei der
!^>>bel^ !^" Fcilbictung nur um
">»e» llb"^" Schätznnaswerttze, bei der
^ " wc r ^ ' ! ' " " demselben hintan-

wornach
"b°k ei i ^ " ^ i t an t vor gemachten,

^liy,.« ,m " ' ? ' ^ i u m zuhandcn dcr

" > k I " ^ " l o l o l l und der Grund-
^ N c M r " ' " ' ' in der dksgericht-
. lt.l.B "U>^ '̂gesehen werden.
! !M ^ l sg r r . ch t Rcifniz au, 18ten

WI^—
^ , . Nr. 5909.

^ l gcni^. ' ^^^" lch le ^il lai wird

^ v ° > ! ^ > "̂suchen dcr Theresia
?^s d Pasjivrh die crcc. Ber-

» ° ;°u dem Anton Zupan von
K ) . ^ »"Ihrigen, gerichtlich anf
L ^ V ^ l c n Realität im Grnnd!
> e l ' ^U rb . .N r . 10 , ^ . 0 8
^h>l!^"'° h'ezu drei Fcilbictuugs.

îe i'c.""b zwar die erste auf den
^e O k t o b e r , '

ltiV^el "''iltt Llltai mit dem Anhange
^ t t s t c n , ^ daß die Pfandrcalität
< > ^ ^ F ^ t e n F c i l b k t u n g n u r
°U " t t ^ " ^atzungswerlh, bei der

h '̂.tden w ^ demselben hintan-

?tl!>e j^°'^dingniffe ' wornach
^ ^n i U l «lclt^nt vor gemachtem
^ 5 MolUlnN' ^"diunl zuhanden der
! < > n g X " z " erlegen hat, sowie
' v > t l^n. "°5 "ud der Grund-

k ^istl " ' " dcr diesgericht.
^ l ' Ä zN"c.ngcs,^n werden.
^ ^ " W r i c h l ^tlai an, 20sten

/> Nr. 4099.

5>'w?°lstal ,". " ' s 1850 f l . ge-
Urb.-Nr. 554 irli

^ N " ? " ! ! ° , "°r,.»ch
^ " " '»»> »°r ««mach.cm

Anbote ein lOperz. Vadiun, zuhal,den der
Licilatio»ötommiision zu crlcacn hat, sowie
das SäMlmgöprutololl und der Grund-
buchse^lralt lönnen in der dicsgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß am
b. August 1878.

(3V21—1) Nr. 4445.

Uebcrtragung
ofecutiver Fcilbictullgcn.
Die in der Excculwnssachc deo l. t.

Sleneramtls Sittich gegen Anton Koporc
von Zcsta ^cto. 47'^ ft. 8 0 ^ lr. anf den
8. August, 12. Scptrmber und 17. Ol-
tober l. I . angeordnete», Fcilbiclungrn dcr
dem letzteren gehörigen, im Orundbuche
der Herrschaft ttandsttaß sud Urb.-Nr. 410
vortommcndm, gerichtlich anf 3590 si
bcwcrlhetcn Realität wird auf den

17. O l t o b e r ,
14. November und
1V. Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier-
gcrichts übertragen.

K. l. Gezirlsgericht Sittich an, 9ten
August 1878.

(3089—1) Nr. 3071.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgerichle Laas wnd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Laas die ê ec. Versteigerung der
den, Ialob ölrulel j von Strulcldorf ge-
hörigen, gerichtlich auf 1105 f l . geschätzten
Realitäten «ud Urli. - Nr. 203/2<>1 und
200/202. Re.lf . Nr, 408 nnd 409 :ui
Herrschaft Nadlischcl bewilliget und hiezu
drei Feilbictuugs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf dcu

18. O l t o b e r ,
die zweite auf dcu

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 8 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
Strutcldorf mil dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäien bei der
ersten und zwciten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten Fcilbicluug aber auch unter dem-
selben hintangegcbcn werden.

Die Mcllationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcdci Licitant vor gemachtem
Anboic ein Idpcrz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsftrotololle und dic Grund-
buchscxtractc können in dcr diesgericht-
lichen Registratur cingeseheu weiden.

K. k. Bezirksgericht Laas an, 17ten
Mal 1878.

(3998—1) Nr. 5498.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Stefan
Kersnil von Krouac die exec. Versttigc-
ruug dcr dcr Fvauziska K»oll von Rcifniz
gehörigen, gerichtlich auf 570 fl. 50 lr.
geschätzten, im Olundliuchc der Herrschaft
Rcisuiz «ud Urb.-Nr. 97, Reclf..Nr. 58
vorkommenden Rcaliläl bewilliget und hiczu
drei Feilbictungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf dcn

19. O k t o b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf den

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dcr
ersten und zweiten Fcilbirtung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bci dcr
dritten aber anch nnter demselben hinlan-
gcgcben wcrdcn wird.

Die Licitalionslicdingnissc, wurnach
insbesondere jcdcr Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10pc,z. Paoium zuhanden der
Licilationölonunijsion zn erlegen hat, sowie
daS Schützungsprolololl und dcr Grund-
buchscrlract lönnen in dcr oicsgerichl-
licheil Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz am 23sten
August 1878.

(3889—1) Nr. 7611.

Exec. FeilbietuMn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Ädclsberg

wird bekannt gemacht, daß in der Exe-
ciltiouösachc des t. k. Stcucranttcs zu
Adelsberg (nom. dcs hohen k. t. Arrars)
die excc. Fcill'ietmig der nachstehenden
Realitäten bewilliget und zn deren Vor-
nahme die Tagsatzungen auf dcn

16. O k t o b e r ,
16. N o v e m b e r und
17. Dezember 1 8 7 8 ,

jedesmal um mittags 10 Uhr, hiergcrichts
mit dem Beisätze augeordnet worden sind,
daß diese Realitäten bei dcr dritten
Feilbictung auch unter dem Schätzungs-
werthe hmtangegcben werden würden, als:
u) jener dcs Franz Vodopwc von Pc-

teline Nr. 3, Urb.-Nr. 61 aci Sla-
vina, im Werthe von 1930 f l . , M o .
34 f l . 18 kr. c. «. c.;

d) jener dcs Anton Pcnlo von Nadaj-
ncselo Nr. 41, Urb. -Nr . 15'/, aä
Prcm, im Werthe von 650 si., pcw.
23 f l . 67' / , kr. c. «. 0.
K. k. Bezirksgericht Adclsbcrg am

24. August 1878.

(3999 -1 ) Nr. 5323.

Executive
Nealitäteli-Versteigerung.

Vom t . l . Bezirksgerichte'Rcifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh . Pauscr
von Reifniz die crcc, Versteigerung der dem
Josef Mcrhcr von Rcifniz achörigrn, ge-
richtlich auf 018 si. geschätzten Realität
im Grundbuche dcr Herrschaft Rrifniz
8ub Urb. - Nr. 100 bewilliget und hiczu
drei FcilbielungS.Tagsatzungen, und zwar
die erste auf dcn

19. O l t o b e r ,
die zweite auf dcn

10. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Amtslanzlci mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcalität
bci der crstcu und zweiten Fcilbieluug nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegcben werden wird.

Die Licilalionbbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund'
buchsertract können in der dicSgcricht-
llchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcifuiz am 10ten
August 1878.

(3995 -1 ) Nr. 3907.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Seuoselsch
wird bekam»! gemacht:

Es sei über Ansuchen dcs l . l . Stcuer-
amtcs Scuosclsch die exec. Vcrstcigeruug
dcr dem Johann Bajtz von Prüwald ge-
hörigen, gerichtlich auf 2445 f l . geschätzten,
im Grundbuchc dcr Herrschaft Präwald
8ud Urb..- Nr. 38, rcctc 72/103, vorlom-
mcndcn Realität bewilliget und hiczu drei
Feilbietungs-Tagjatzuugcn, und zwar die
erste auf den

19. O k t o b e r ,
die zweite auf dcn

20. N o v e m b e r
und die dritte auf den

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieracrichlö mit orm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei dcr
ersten und zweiten Fcilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei dcr
drillen aber auch unter dcmfclbcn hintan»
gcgcbcn wcrdcn wird.

Die Licilatiousbcdingnisfc, wornach
insbesondere jedvr Licilanl vor gemachten,
Anboic cin 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationslommission zu crlegcu hat, sowie
das Schätzungsprolotoll und der Gruud-
buchsertract können in dcr dicsgcricht-
llchcn Rraistralur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Scnosrtsch am 10len
September 1878.

(3808-1 ) Nr. 5908.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Von, l. l. Bczirlsgerichle Littai wird
bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen dn Theresia
Meowed von Pasjivrh die exec. Ver-
steigerung der dem Franz Erjauc von Je-
lcnje gehörigen, gerichtlich auf 400 ft.
geschätzten Realität Einl .Nr. 74 derStcuer-
gemeinde Marialhal bewilliget und hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar
dic crste auf dcn

18. O l t o b e r ,
die zweite auf den

18. N o v e m b e r
und die dritte auf den

1 8. D e z e m b e r 1 8 7 8 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hingcrichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der
ersten und zwciten fteilbietung uur um
oder übcr dem Schätzungswert!), bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Lieitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchscrtract können in der oiesgericht-
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai am 19ten
August 1878.

(3809—1) Nr. 5545.

Dritte executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird

bclannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen der l. l . Finanz-

procuratur in Laibach die exec. Versteigerung
der den Martin und Gertraud Slufza
von Dragoschel gehöligen, gerichtlich auf
3258 ft. gefchätzten Realität uä Gilt
Stangen ßub Urb. - Nr. 102 und 72 zu
St . Anton bewilliget und die dritte Feil»
bielungs-Tagsatzung auf den

18. O l t o b e r 1 8 7 8 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser Fcilbiclung auch
unter den, Schätzungswerthc hintangegeben
werden wird.

Die Licitlltionsbcdingnisfe, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10prrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
daS Schätzungsprolololl und der Grund,
buchsextrlllt können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Liltai am 29sten
August 1878.

(3997—1) Nr. 5867.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rcifniz wird
bekannt aemncht:

Es sci übcr Ansuchen des Anton Mu-
star und Anlon Germ'schcn Testaments-
executors dic exec. Versteigerung der dem
Johann M i l l i i von Pootala gehörigen, ge-
richtlich auf 2295 f l . geschätzte», Realität
kuk Urb..Nr. 55 llä Herrschaft Weihen,
stcin bewilliget und hlezu drei Feilbie»
lungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 9. O l t 0 b e r ,
die zweite auf den

10. N o v e m b e r
und die dritte auf ben

14. D e z e m b e r 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr
hicrgcrichls mit dem Anhange augeorcmt
worden, daß die Psandrcalilät bei der
ersten und zwciten Fcilbielung nur um
oder über den, Schätzungswert!), bei dcr
drillen aber auch untcr demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jcdcr Licitam vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen Hal, sowie
das Schätzungsprotololl und der Or.md-
bucwllract tönncn in >cr diesgcr.chl.
Uchm Registratur cm«esH" .^rd >

K.l Bezirksgericht l^c,sl"z
August 1876.
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Gin Mitabonnent
ür die „ L a i li a ch e r Z e i t u n g " wird in
vambergs Buchhandlung gesucht. (4230)

Danksagung.
Am 20. März d. I . brannte meine Be-

sitzung in Tragomelj (Vczirt Stein) ab. Ich
war bei der allgemeinen galizischcn Assccuranz-
gcscllschast, welche durch Liquidation an die

„Xoi'tk Li'itisli and Ueioau-
tile (F68e1i8cIiÄt't"

auch meine Polizze übergab, versichert, uud
wurde mir durch den Vertreter letztgenannter
Anstalt, Herrn « u l ö « , 2«»»«>»l^» in Lai»
bach, der versicherte Werth per 7596 fl. in
Barem anstandslos ausbezahlt.

Ich fühle mich daher verpflichtet, obiger
Gesellschaft meinen Tank hicmit öffentlich aus»
zusprechen.

(4234) Hausbesitzer in Laibach,

«4«,! "». Vl«,
such- nud papitlhaudlling, Nnlcr dcr Trauischc 8.

Reich sortiertes Lager aller Bureau- n, Comp'
toir Requisiten, Schreib-, Heichnnngs uudMa°
lcr-lltcnsilicn, Ichrc i l i , Aricf u Packpapiere,
Farbe», Pinsel, Bleistifte, Stalilfcdcrn, Tinte,
Siegellack, Copir-, Notiz- u. Geschäftobüches.
Das Neueste iu Papierconfectio» u. Monogram-
men. Annahme von Nestellungen auf Visit-

karten. (3149) 5 l

Durch Anlauf einer Partie vou 3000 Stücl
feinsten französischen

Dnnlen-Seidcn-
Echarps

bin ich in der Lage, dieselben zu staunend bil-
ligen Preisen zu verlaufen. (:!?«!) >l-: '.

Kongrcßplatz Nr. 0.

Gcgcn tlatelyahlung

Lilller uncl Lpiegel
(4175) I—3 bei

Rathausplatz 21.

An die hochverehrten

Damen
Lllilmchsund derProvily.

Ergebcnst Gefertigte gebe den hochverehrten
Damen bekannt, daß ich diesertage prachtvolle

Miener Moäenüte
in den modernsten und elegantesten Formen
erhalten habe- auch werden bei mir llüt« zum
Vll)<l«l'lli»lal'«l» angenommen und nach der
2«uv»tou vllod« sorgfältigst, schnell und zu
den allerbilligstcn Preisen verfertiget.

Ferner bin ich so frei, zu bemerken, daß
ich prachtvolle (4124) 3—3

auslandische Federn nnd
Blumen

in den geschmactvollstcu und modernsten Genres
stets am Lager habe; somit ich mir zu schmci'
cheln glaube, alles aufgeboten zu haben, um
die hochverehrten Damcu auf das solideste uud
reellste bedienen zu können.

Empfehle mich daher zu einem recht zahlrei»
chen Zuspruchc.

knna lomaiiö,
Modistiu, WicncrslrahcNr. 7, ebenerdig rechts.

Ein AmiWe
am bauptplatze ist für kommenden Georgi zu
vergeben. — Auskunft in Vambergs Buch-
Handlung. (4235) 3—1

^ / ' Die Ii«80umüiit0l,

WV0N lVl.1.5l8Mghs^8i)lmoV
^ in ̂ Vißn, !̂ 6udli>l, /0ll«r^^^o 2 H7
l I^usoll^uton lio» Ic. u. Ii. Xl-i««»n»ii!i«t«rii»m,, lgr, I«»i l

Ruf äem Ouisee^Iose^Dlahe

»Wss l . Lernkal-clt'8 ^ifentkoatol-.
«W^«^«>M, 'Heute Mittwoch den A. Oktober (4159) 5

^luci grHc Vorstellungen.
Anfang der erste« um 4 Uhr «achmittagi<, der zweiten «m halb 8 Uhr abends.

«MG okn66^150K0K6H.
/ ^ ^ M ^ t z ^ Kein Toilette-Artikel kauu hinsichtlich der Wirkung, Güte und illortrcss-
/ » ^ l i ^ / lichkeit mit dem „Schneeglöckchen" concurrieren. AuS öligen, erfrischenden

Ü » ^ ^ 6 ^ v l Substanzen erzeugt, beseitigt dieses Mittel in kurzer Zeit Sommersprosse»,
Leberflecke, Mitesser, Wimmerlu lc. nnd verleiht dem Teint eine blendende

^ n W M ^ Weiße, Frische nnd Zartheit.

W^Ä^lMl Vci Versendung 20 kr. mehr.
Gegen Poslnachnahme zu beziehen vo,n Erzeuger

M ^ A ^ ^ d '̂d'dO I^2?N.2^.^!, Wicn ^ Mariahilscrstraftc Ur. 38.
ü ^ ^ ^ ^ Vorrräthig i „ deil l'ctanntcrcn Apotheken Oesterreich»llngarns^ in

Laibach bei Herrn Ü6. AlaUr, Parsnmcnr. l3l>11) 25—7

>' Koslcrs Bierhnllc <
^ an der Klagcnfurtcrstraßc nächst der Manth ^
^ wurde gestern wieder eröffnet. Der GcscNiqtc erlaubt sich, die geehrten P. T. Gäste ^
^ znm gefälligen zahlreichen Vcsuchc dieser Äicrhalle-Lolalüäten während des Ver ^
^ laufes der Herbst- und Wintcrsaison hicmit freundlichst einzuladen, nnd gibt die ^
l Versicherung, bei Vediennng des P. T, Publikums mit gntcn Speise» nnd Getränken ^
^ größte Obsorge und Anfmcrksamteit obwalten zu lassen, Äei dieser Gelegenheit sei ^
. es dem crgebenst Gefertigten gestattet, für den zahlreichen Äcsnch des Äranhans' ^
' Gartens in Lcopoldsruhc während der abgelaufenen Sommerzeit seinen tiefgefühlt ^
j testen Dank auszudrücken. Hochachtungsvoll ^

n. llltmar in Wien, °' "
Uin nou«!> 2«llikuuQ^oll »iul ^oisoonrHut« «Ü1,1 lis^Ili«,i<m ,lnä ^(!l(Ion

i» ô»d,mll<:llV0l1c>ii nouo» ^rmen, woltbokanuter, «oliäsr ^U8<iil>i,!!,^ »»»I
uuubortrotsyuyl' IiLucktkrHft cl«r l^liiu,!'. — ̂ lm»« 1''!l!.i-i!<:,t,., «i>>,l ix !!,,>i!,̂ n
NielliIl<f,„: IVlou, NuliHpn«t, ?ra«, I.«lQber«, NI»iiaQ6, Nlüllolivu,
2or l in >l»<I i» ovstsr ro io l i - I Iu^rn in Mom »olicion tto^dilttu, wuiclio» U«-

!<)>!'IlUlli^.^rdiliol liillrt, am I^^or.

(4106-1) Nr. 11.532.

Bekanntmachlnig.
Den unbclannt wo bcfindlichcn Rechts,

Nachfolgern dcs Panl Nagode von iiirch-
dorf wird Herr Mathias Milanc als Cu-
rator ad actuin aufgestellt und diesem
der diesbezügliche NealfeilbielungSbescheid
vom 25. Jul i 1878, Z. 5744, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
September 1878.

( 4 1 6 9 - 1 ) Nr. 7129.

^ Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Knaus von Mttergras wird criu<
nert, daß ihm Hcrr Adolf ^lma?el von
Travnil zum Curator ad ll.ct.um bestellt
und daß diesem der Meislbotsvcrtheilungs
bescheid vom 21. I u i u 1878, Z. 3281,
zugestellt worden ist.

K. l . Bezirksgericht Neifniz am 20stc,l
September 1878.

(2165—2) Nr. 11,474.

Bekanntinachilng.
Dem unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Milavc von Fleckdorf wird nnter
gleichzeitiger Zustellung dcs für ihn be-
stimmten Nealfeilbietungsbcscheides vom
28. Juli 1878, Z. 70W, Herr Mathias
Milavc von Kirchdorf als Curator aä
kowN aufgestellt.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
l September 1878.

(4171-1) Nr. 7146.

Bekanntmachung.
Es wird bekannt gemacht, daß in dcr

Erccutionssachc dcs hohen l. l . Aerars
ueacn Johann nnd Agnes Tanlo von
Ralitniz dem Tabnlargläubigcr Josef Bar-
thelmä von Klindorf, beziehungsweise seinen
Rechtsnachfolgern, Hcrr gränz Erhonniz,
k. l. Notar in Neifniz, zum Curator u<1
aowm aufgestellt und daß diesem die Real-
feilbietungsrubril vom 30. Jänner 1878
Z. 4645, zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz am 21sten
September 1878.

(4147—1) Nr. 6205.

Bekanntmachung.
Die Gcmelndevorstehung von Stra,

fische hat um die Ergänzung dcs Grund-
buches durch die Eintragung der Schule
in Strasische Parz..Nr. 144/d dcr Kata-
stralgemeinde Strasischc in dasselbe gc,-

! beten, und es finden zu diesem Behufe
die Erhebungen am

1 1 . O k t o b e r 1878 ,
vormittags um 9 Uhr, hieramts statt.

z Es werden demnach alle jcnc Par-
teien, welche an dcr Ermittlung dcr Vc-
sitzvcrhältnisfe ein rechtliches Interesse
haben, aufgefordert, sich am obigen Tage
in der Gerichtslanzlei cinzufinden und

! alles znr Aufklärung fowie zur Wahrung
! ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Krainburg on,
i 30. August 1878.

Echtes ,

HM-MRO
wirksamer als jede andere im b"" ZlM>'
meudr Sorte, loird
Rhachitis, Liingcnsncht. chroiuschc E ,^^c!
?c. ?c. I n Flaschen u U0 kr., " ' ' . ^ ß '
a 1 fl.. verlanst l " ^ .

Apotheker i i l L l u b a c h ^ ^ ^

Per,on«n. di« °" P° l l> , ' i °N^

finden <n dikftm «««»<« m ' ' " . ^ o » '

N,'.,'"'.:...7'V"?..'' " -
""ll.'!n'.«.,....«"»"'!l:z
«<n«r ör,«llch." V.b«»'»!!"'»' ,.

!«r d<»st» Merf 5

»ohne die V o r a a n n u f st°">>" Sglnft'H
> ohne r « I , v ^ r ^ u l c l i » l t o l , ,,'",^n ffiille" ^
» rnux heilt na« cincr in nH«^«en "

Z sowol l>l«ol» entstanblnc al« au?^^^^d '

Dr. Unwanv'
» Mit^licb der med. »aculH ,,5t'"
» 0rd..«lnstaIt nicht mehr Hal^burger«^ ^
» Wie«, Ttadt, Tellern-sse ^ , „ . ^
» «uch H,iu<a',«<!«l<!.î  S<r!>l'."''' .̂ nu>,̂
> c-rnu«.n>leichsucht. Unsruch»«»^"'^

> l^'lo. ob.t« , n »obu«l6«o ° ° ^ « r H l

»Vr ies l i ch b i c lObe B c ^ « ^ ' / i c . ' , ,'
> DiScrclil'n uctdil,»!. >,>,d wc,dc" ^ ^ /
»auf il!erlanq<i! sofort liü.ielendct. ^ ^ ^ ^ ^ ^

Betanntlllachun^^
De.n unbclannt wo l)cf'"A ^

hann Iuvanc von âhovo ^ ̂ F
Anton Krasovic von Z>rl"'z,° ,,, ^
uä iMmn aufgestellt und d'«!^^M>
^glicheNealfrilbictungslicschelo"
^uli 1878. Z. 5580, z"lisM' B"

K. l. Bezirksgericht "̂lscy
September

(4167-1) ^ ' '

BelanntlnachuK^^
Den unbekannt wo b c f i ' H M

Nachfolgern des Erecntcn V' ^ O
dann dcr
gor, Maria, Man.öa, H H^che
«ode, Agnes Oost,i<a « ' " ,o>'K
Oberdorf, und Valentin ^"p"Ma»c,,
dorf, wird Herr Malh'°s -" , F
Kirchdorf als Curator :"l .' ̂  ĉ
gleichzeitiger Zustellnng d " „ ^ F
sagten Intcrcsfcntcn bcstl'MN ̂  ^ ^
biclnngörubritcu von, »c i^

K. t. Bezirksgericht ^lt,cy
September 1 8 7 8 ^ ^ ^ ^ ? ^
(4108-j) < ..,,/1

BelanlülMch'Z,-
Es wird bekannt g c m H ^ H

E^ccullousfnhrung des ̂  " ^ „ ö .
dem Ercculcn Nikolaus ^ ''^,„z«l
Tabulargläubigcrn I o h a ^ ^ r r ',,
Gregor Evar'schen P̂ 'P N ' ' ^ H
Erhouniz zum Curator «"^ lb le '<
wurde, und daß diesem ' H
beschcidc vom 25. 3 " " ^,j
zugestellt worden sind- . ; a"'

K.l.Bczirtsgmcht i)"'I ^ ^
September 1 8 7 8 ^ ^ ^ ^ M > "

(4022—3) ^ N l l i l .

Bekanntmach Z ^
d n ' a s K r e l n ' l j v o n O s t l ^ ^ , ^
Anton Frank von T M ' ^ z>" .„î
wu ablvl.'sendl>n Thercst" A ^ z ^ l
rnng ihr^r Nichte H w .^^ aot"
von Dmucqg als Cnrat" .,

stellt wurden. . .,<,t A " '
K. k. Vezirksgcuchl

24. August ^878.

Druck und V«r lag von I g n a z v. K l e i n m a y r H Ftdor Vamberg.


